
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.03.2023 (22:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Jahn Lindhorst : VfL Bad Nenndorf II 
Freitag, 17.03.2023, 19:00 Uhr

Heidemann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Jonas Heidemann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Jahn Lindhorst das
Heimspiel gegen den VfL Bad Nenndorf II in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 mit 9:3
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Jonas Heidemann den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Golinski / Jung beim 14:12,
11:6, 11:7 mit Waßmann / Koppitz. Zwischenzeitlich mussten Fischer / Heidemann zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Hitzemann / Meistel aber trotzdem sicher mit 11:7, 6:11, 11:4, 11:
7 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Ebert / Trilling gegen Pohl / Büsing. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Olaf Fischer hatte
im Einzel gegen Ewgeniy Meistel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Beim 3:0-Sieg gelang es Alexander Golinski den Gastspieler Rolf Hitzemann zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin
Jonas Heidemann letztlich parat, um sich gegen Jens Pohl durchzusetzen, somit stand es am Ende
3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Fabian Jung seinem Gegner Frank Waßmann beim sicheren 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige
Herangehensweise hatte Uwe Ebert beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Thomas Koppitz von
Beginn an. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Riko Trilling die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Olaf Fischer eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Rolf Hitzemann kassierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Alexander Golinski beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ewgeniy Meistel. Recht kurzen Prozess
machte daraufhin Jonas Heidemann beim 3:0 mit Frank Waßmann. Das war ein souveräner Sieg.
Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 12 Siegen in Folge heißt es für den TuS Jahn Lindhorst nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) am 14.04.2023
möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des VfL Bad Nenndorf II wird nach nun 3
Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 22.03.2023 gegen den TTC Wölpinghausen II erneut
versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TuS Jahn Lindhorst

Doppel: Golinski / Jung 1:0, Fischer / Heidemann 1:0, Ebert / Trilling 0:1 
Einzel: O. Fischer 1:1, A. Golinski 1:1, J. Heidemann 2:0, F. Jung 1:0, U. Ebert 1:0, R. Trilling 1:0 

 VfL Bad Nenndorf II
Doppel: Hitzemann / Meistel 0:1, Waßmann / Koppitz 0:1, Pohl / Büsing 1:0 
Einzel: R. Hitzemann 1:1, E. Meistel 1:1, F. Waßmann 0:2, J. Pohl 0:1, M. Büsing 0:1, T. Koppitz 0:1


